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1. Kreisklasse Herren Nord

TSV Otterndorf III : TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) 
Mittwoch, 08.11.2023, 20:00 Uhr

Tessmer und von See in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 7. Spieltag der 1. Kreisklasse Herren Nord traf der TSV Otterndorf III am Mittwochabend auf die
Gäste vom TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG). Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:5 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen
von Tessmer und von See, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Michael von See, mit dem finalen neunten
Punkt für sein Team.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ohne große Aussicht
auf einen Sieg waren Tessmer / Müller im Spiel gegen Schnorbusch / Dröge bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie
mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Was ein Spielverlauf!
Ausreichend spielerische Mittel hatten Schulz / Sieb letztlich an der Hand, um Siebs / Siebs zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. von See / Schumann überzeugten im Match gegen
Seebeck / Kuhl, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 siegte Lutz Tessmer gegen Jens Schnorbusch
und gab dabei nur einen Satz her. Nach einem Erfolg für Dierk Müller sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Folkert Siebs letztlich nicht ins Ziel bringen. Anschließend
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Jens Schulz war in der
Partie gegen Jörn Dröge nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein
souveräner Sieg. Stark im Hintertreffen war Thomas Sieb nach einem Zweisatzrückstand, machte
Eike Seebeck dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch im
finalen Durchgang. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an
der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael von See seinem Gegner Harm-Henrik Siebs
beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Es war ein
langes Spiel, bis Günter Schumann seine 2:3-Niederlage gegen Reiner Kuhl hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Auf dem falschen Fuß erwischte Lutz Tessmer seinen Gegner Folkert Siebs
beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Dierk Müller gegen Jens Schnorbusch hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:11 für
Müller und 5:5 für Schnorbusch seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Eine umkämpfte Niederlage gab
es nachfolgend für Jens Schulz beim 2:3 gegen Eike Seebeck. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der neue Zwischenstand war 8:
4. Ohne Satzgewinn für Thomas Sieb verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jörn Dröge.
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Beim
3:1-Erfolg von Michael von See gegen Reiner Kuhl ging nur Satz 1 verloren. Durch diesen Sieg liegt
die bisherige Saison-Bilanz von von See nun bei 5:3. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Otterndorf III am 17.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Holßel/TSV Midlum (SG) IV, während der TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) am
14.11.2023 gegen den TSV Ihlienworth versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Otterndorf III

Doppel: Tessmer / Müller 1:0, Schulz / Sieb 1:0, von See / Schumann 1:0 
Einzel: L. Tessmer 2:0, D. Müller 0:2, J. Schulz 1:1, T. Sieb 1:1, M. See 2:0, G. Schumann 0:1 

 TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG)
Doppel: Siebs / Siebs 0:1, Schnorbusch / Dröge 0:1, Seebeck / Kuhl 0:1 
Einzel: F. Siebs 1:1, J. Schnorbusch 1:1, E. Seebeck 1:1, J. Dröge 1:1, R. Kuhl 1:1, H. Siebs 0:1


